
keiten auf etwa zwer Wochen

ſcheint wöchentlich dreimal Dienstag
Donnerstag und Sonnabend früh

Bezugspreis vierteljährlich 1 Mark frei in's
Haus, durch die Poſt bezogen 1,25 Mark

ohne Beſtellgebühr.
Beſtellungen nehmen alle Poſtanſtalten und
Landbriefträger unſere Zeitungsboten ſowie

die Expedition ſelbſtgentgegen.

Anzeiger für Annabnrg, Prektin, Jeſen,

zugleich Publikations Organ für

Gratts-Hrilage:

v

9 Aluſtr Sonntagebiatt

SMurinit und die umliegenden Ortſchaften

Königliche und Gemeinde-Behörden.

tun
Die Jnſertionsgebühr beträgt für die klein
geſpaltene Korpuszeile oder deren Raum
10 Pfg. für außerhalb des Kreiſes An
geſeſſene 15 Pfg. für Reklamen 20 Pfg.

Bei größeren Aufträgen Rabatt.

Anzeigen Annahme bis Montag, Mittwoch

und Freitag früh 10 Uhr.
Telegr. Adr. Buchdruckerei Annaburg. t
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No. 1

Politiſche Rundſchau

Dentſchland. Der Kaiſer verlieh dem Prinzen
Ferdinand Maria von Bayern, Infanten von Spa
nien, den Schwarzen Adlerorden. Der Prinz wohnte
als Vertreter ſeines Schwagers, des Königs von
Spanien, der Taufe des jüngſten Sohnes des
Kronprinzen bei. Auch die engliſchen Herzöge
von Argyll und Wellington erhielten den Schwarzen

Adlerorden.
Wie aus Athen gemeldet wird, trifft das

Kaiſerpaar mit großem Gefolge am 15. März in
Korfu ein. Auf dem in dieſem Jahre von Kaiſer
Wilhelm erworbenen Achilleton wird ein Kavalier
haus mit 42 Zimmern errichtet.
Griechenland wird ſich zur Begrü

Das Kron
dieſem Winter un

der Schweiz zu begeben.
h Peine- Bee

e egent Suttpr. o von Bayern hat zu
Weihnachten einen Unfall erlitten. Der im 87.
Lebensjahre ſtehende Fürſt zog ſich eine Ueber
dehnung des rechten Handgelenks zu. Unter ziemlich
lebhaften Schmerzen bildete ſich im Handgelenk eine
Geſchwulſt. Fieber iſt nicht vorhanden und das
Allgemeinbefinden nicht nachteilig beeinflußt. Der
greiſe Prinz machte Ausfahrten und erledigt die
Regierungsgeſchäfte weiter. Der Unfall ereignete
ſich beim Entenfüttern im Nymphenburger Park
bei München durch das Auswerfen von Brotbrocken

Die Sparkaſſenguthaben in Preußen haben
ſich im letzten Jahre um mehr als 100 Mill. Mk
vermehrt und die Höhe von s Milliarden Mk.
erreicht. Die Steigerung war aber geringer Die
Geldknappheit wurde bereits bemerkbar

Eine Reichsſtatiſtik der deutſchen Aktiengeſell
ſchaften ergibt, daß die Zahl dieſer Geſellſchaften
und der Kommanditgeſellſchaften 5060 beträgt und
ihr Kapital die Höhe von 13849 Mill. Mk. erreicht.
Das Handelsgewerbe ſteht an der Spitze. Den

e

größten Kapitalſchatz haben die Banken mit 3736
Mill. Mk.
In LippeDetmold ſind infolge Nichtbewilli

gung von Lohnforderungen die ſtaatlichen Forſt
arbeiter in den Ausſtand getreten.

S Die Ergänzung zur Gewerbeordnung, di
jetzt dem Reichstag zugegangen iſt, iſt durch folgende
Aenderung bemerkenswert. Es wird zunächſt eine
Umgeſtaltung des Lohnbuches in ein Abrechnungs
buch vorgeſchlagen. Weiter iſt zu bemerken, daß
der Beſuch einer Fortbildungsſchule auch für weib
liche Handlungsgehilfen und Lehrlinge unter 18
Jahren zur Pflicht gemacht werden ſoll. Ueber die
Auszahlung des Gehaltes, bezüglich des Lohnes,
ſowie der Kündigungsverhältniſſe ſtrebt der Ent
wurf eine möglichſt gleichmäßige Geſtaltung der
Rechtsverhältniſſe bei den Handlungsgehilfen einer
ſeits, ſowie bei den Technikern und Werkmeiſtern
arderfeits ar Zur Regelung der Arbeitszeit ſoll
zur Durchführung der Berner e für

hehe e
n eheruhe eingeführt und die elfſtündige Höchſtarbeitszeit

auf zehn Stunden herabgeſetzt werden. Von Wich
tigkeit iſt auch für die Anwendung der Schutzbe
ſtimmungen, daß für die Frage, ob ein Fabrikbetrieb
vorliege oder nicht, lediglich die Zahl der in der
Regel beſchäftigten Arbeiter als Maßſtab dienen
ſoll. Für die Dauer der täglichen Arbeitszeit für
Arbeiterinnen über 16 Jahre wird zwar der zehn
ſtündige Arbeitstag als erſtrebenswert bezeichnet,
es wird zugleich betont, daß eine Uebergangszeit
nötig ſei, um die Jnduſtrie vor Schaden zu be
wahren. Jedensfalls aber ſoll eine elſſtündige täg
liche und eine ſechzigſtündige wöchentliche nicht über
ſchritten werden.

Die Ernte in Preußen iſt in dieſem Jahre
reicher gusgefallen als in irgend einem Jahre zu
vor. Es wurden der amtlichen Statiſtik zufolge
an Winterweizen, Winterſpelz und Roggen zuſam-
men 8 640 000 Tonnen, an Somimerweizen, Sommer-
roggen, Gerſte und Hafer 8872 000 Tonnen, im
ganzen alſo an Getreide 17512 000 Tonnen ge

Dienstag, den 31. Dezember 190

n 1906 und 15 712 000
der Jahre 1899 1906.len Jahren die größte

11,5 Proz. mehr als im Mittel aus
1899--1906. Die Kartoffelernte dieſes Jahres über
trifft mit 31086 000 Tonnen die vorjährige um
0,6 Proz. Und das Mittel aus den 2 Vorjahren um
5,6 Proz. Reichlicher war der Ertrag nur 1901
und 1905. Die Erkrankungsziſfer iſt aber 1907 ſehr
hoch, und zwar im Staatsdurchſchnitt 7,5 Proz.
gegen 3,8 Proz. im Vorjahre. Gleichfalls noch beſſer
als im Durchſchnitt der 8 Vorjahre iſt 1907 die
Heuernte ausgefahen. Zuſammen wurden 17913 000
Tonnen geerntet gegen 17 795 000 Tonnen im
Mittel aus den 8 Vorjahren. S

Jn der Disziplinarſache gegen den früheren
Gouverneur von Togo, Woldemar Horn, fällte
der Kaiſerliche Disziplinarhof für die Schutzgebiete
das endgültige Urteil. Das auf Dienſtentlaſſung
lautende Urteil der Disziplinarkammer wurde da

S C e c r v S z
e

re 4S e S e e e everſetzt in o andres Latth ſowte zu einer Geld
ſtrafe von 300 Mark verurteilt wird. Außerdem
hat er die baren Auslagen des Verfahrens zu tragen.

Der Streit um das neutrale Gebiet Moresnet,
das ſeit dem Jahre 1816 von einem preußiſchen
und einem belgiſchen Kommiſſar gemeinſam ver
waltet wurde, iſt nunmehr geſchlichtet worden. Auf
Grund eines Uebereinkommens iſt Moresnet Deutſch
land zugeſprochen worden, während Belgien durch
einen Landſtrich in der Gegend von Altenberg ent
ſchädigt wird.

Frankreich. Jn Frankreich ereignete ſich aber
mals ein Fall von Meuterei, der großes Aufſehen
erregt. Zwölf Gefangene des Marinegefängniſſes
in Breſt meuterten; drei Gefangene wurden vor
das Kriegsgericht geſtellt und die andern mit je 60
Dagen Einzelhaft beſtraft.

Rußland. Die Zarin, deren Leiden immer
noch nicht gehoben iſt, ſoll an einer nervöſen De
preſſton, einer Folge der fortgeſetzten Attentatsgefahr,
erkrankt ſein. Möglich wäre der Ausbruch eines

P Verſchollen und vergellen.
16) Roman von Bernh. Stavenow.

Schluß
Kein Wunder, daß die Reiſenden alſo ziem ſtan

lich abgeſpannt waren und Bodo ſchon zu guter
Stunde ſich bei den beiden Damen, in deren
einem Zimmer ſie gemeinſchaftlich das Abend
brot genommen, für heute verabſchiedete und
in ſein Stübchen zurückzog, wo auch vald
kräftige ſonore Naſallaute anzeigten, daß der
Gott des Schlafes ihn in ſeinen Arm ge
nommen.

Der Frau v. Greiffenhorſt und ihrer Tochter
ging es ähnlich

Nachdem ſie zuſammen erſt noch ein Weil
chen ziemlich lebhaft geplaudert, wurden ſie
immer einſilbiger. Der unerbittliche Traumgott
lähmte ihre Zungen immer mehr und mehr und
ſtreute ſeine Mohnkörner immer dichter in ihre

gen.Es war ſchon ziemlich ſpät, als unſre
Reiſegeſellſchaft am andern Morgen wieder
erwachte

Sie hatten ja auch nichts zu verſäumen und
da es heute gerade regnete, ſo konnte man es
ihnen eigentlich gar nicht verübeln, daß ſie noch
nicht ans Aufſtehen denken wollten.

Es war ein zu behäbiges und gemütliches
Gefühl, wenn man in warmen weichen Betten
liegt, während draußen der Wind pfeift und
der Regen praſſelnd an die Fenſterſcheiben ſchlägt.

Es träumt ſich ſo ſchön des Morgens mit
wachen Augen und hälbwachem Verſtande,
wenn die erregten Elemente uns ein Ständchen

bringen, und je toller Wind und Wetter es
treiben, deſto gemütlicher und wohler fühlt man
ſich unter ſeiner warmen Federdecke.

n faßte man ſich aber doch und
Schnell war dann die Toilette gemacht und

faſt inſtinktiv gleichzeitig bei den drei Perſonen
unſrer Reiſegeſellſchaft beendet worauf der
Morgenimbiß wieder gemeinſchaftlich einge
nommen wurde.

Gegen elf Uhr rüſtete ſich Bodo zu
Beſuche in Genrichs Hauſe.

„vLaß mich mit dir gehen ſprach Anng,
ihm bittend in die Augen ſehend. „Jch muß
ſie ſehen, Bodo muß ſie bitten, daß ſie
mir nicht zürne.“

„Auch ohne dich hätte das Schickſal uns ja
getrennt entgegnete Bodo. „Möchte ſie nur
eben ſo reichen Erſatz geſunden haben, als ich.

So laß uns denn zu ihr gehen. Viel
leicht. gebe es Gott finden wir ſie
auch glücklich

Sie gingen.
Bodos Herz pochte wohl lauter und in

ſchnelleren Schlägen als ſonſt auf dem Wege zu
jenem Hauſe wo ihm die Gewährung des
höchſten, heiligſten Herzenswunſches verſagt
worden war.

Alle Erinnerungen an jene Zeit des Glückes
und Schmerzes, wo er in Margaretes Nähe
geweilt, wurden wach in ſeiner Bruſt. Er konnte
ein Gefühl, das ihm wie VBangigkeit erſchien,
nicht unterdrücken bei dem Gedanken, ihr gegen
übertreten zu ſollen.

ſeinem

a als er mit Anna Genrichs Haus erreicht
atte.

Er mußte einige Augenblicke ſtillſtehen, um
ſich zu ſammeln.

Anna fühlte wie er ihren Arm feſter an ſich
drückte, als wollte er ſich auf ſie ſtützen.

Schweigend ſtiegen ſie die Treppe hinauf
Diefe Stille herrſchte im Hauſe eine Stille,

welche Bodo unheimlich vorkam.
Er fühlte ſich ſo erregt, daß er bebte.
Aber er raffte ſich zuſammen und zog die

Klingel an der ihm wohlbekannten Dür, welche
zu dem Wohnzimmer führte

Eine Dienſtmagd öffnete
Erſtaunt ſah ſie den Leutnant an, als dieſer

nach Genrich fragte
„Der Herr iſt tot,“ ſagte ſie dann, „ſchon

ſeit vier Monaten
Jetzte gewahrte Bodo erſt die verweinten

Augen des Mädchens aber ehe er eine weitere
Frage tun konnte, trat, in Trauerkleidern, Frau
Genrich heraus

Wie von einem leichten Schreck berührt,
u ſie einen Augenblick Bodo ſtumm gegen
iber.

Dann ſagte ſie mit matter Stimme
„Sie ſind es, Herr Baron, der mich heim

geſucht in dem Hauſe der Trauer Sie
kommen zu rechter Zeit, wenn

Die alte Frau konnte nicht weiter ſprechen.
Sie wankte. Bodo fing ſie in ſeine Arme auf.

„Dreten Sie ein,“ ſprach ſie, ſich erholend,
Himmel wollte es nicht anders wir müſſenhier ſchläft meine Margarete.“

Eine unnennbare Angſt bemächtigte ſich
„Hier wohnt ſie,“ ſprach Bodo mit beklemmler Bodos

Raſch trat er in das Zimmer.
Betäubt ſtürzte er faſt zuſammen, als

einen Blick in dasſelbe geworfen hatte.
Da lag ſie, die er geliebt, nach deren Beſitz

er vergeblich gerungen da lag ſie, geſchmück
mit dem bräutlichen Myrtenkrange im Sarge

e warf ſich neben demſelben auf die Knie
nieder.

Der wilde Schmerz rang dumpfe Töne aus
ſeiner Bruſt.

Unaufhaltſam ſtürzten die Tränen hervor.
Anna, nicht minder ſtand regungs

los neben ihm.
Die alte Frau aber hatte ſich ſtill wieder

in ihren Stuhl geſetzt. Sie hielt die Hände
vor die trockenen, brennenden Augen, die keine
Träne mehr hergeben wollten

Lange halte Bodo neben dem Sarge, den
Kopf auf den Rand desſelben gedrückt, gekmet

da vernahm er, ſich gegenüber, ein leiſes
Schluchzen. Er richtete ſich langſam auf. an
der andern Seite des Sarges kniete Hartmann

Bodo reichte ihm über die Leiche hinweg
die Hand.

„Vergib mir, du Edler!“ ſprach er „Jch
habe dir ſchweres Leid getan doch wahr
lich, ohne es zu wollen! Laß uns m

die ichvon ihr ſcheiden, die du geliebt
geliebt

Hartmann drückte die ihm dargebotene Hand
„Es iſt viel Glück untergegangen in der

kurzen Zeit ſprach er ſchmerzüch „Der

es dulden
Jetzt gewahrte Bodo, um ſich blickend, Anna

J
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derartigen Leidens unter den obwaltenden Verhält
niſſen ganz gewiß Der hohen Frau ſoll von ärzt
licher Seite zur Wiederherſtellung ihrer Geſundheit
ein längerer Aufenthalt im Ausland angeraten ſein.
Am Appellgerichtshofe begann das gericht

liche Verfahren gegen 169 Depütierte der erſten
Reichsduma wegen Verbreitung des revolutionären
Wiborger Aufruhrs. Die Angeklagten erklärten
ſich für unſchuldig. Den Prozeß leitet Oberpräſident
Akraſchenikow.

Ztalien. Der Kammer wird demnächſt ein
Geſetzentwurf vorgelegt werden, wonach jeder Depu
terte für eine verſäumte Sitzung mit 30 Lira in
Strafe genommen werden ſoll.

Afrika. Wie aus Marokko berichtet wird, war
Fez der Schauplatz mehrtägiger Kämpfe und Plünder
nungen. Die durch Nachrichten von der Niederlage
und Gefangennahme des Sultans Abdul Aziz auf
gereizte Bevölkerung plünderte im Judenviertel, wo
die Läden geſchloſſen wurden, tötete zwei und ver
wundete mehrere Juden. Die Aufrührer verſuchten
einige Warenſpeicher zu erbrechen, und raubten
einen großen Bazar aus. Während die deutſche
Poſt ungefährdet blieb, griffen die Plünderer die
franzöſiſche Poſt an, deren Agent jedoch Archive
und Geld in Sicherheit bringen konnte. Als die
Nachricht von den Friedensverhandlungen zwiſchen
Abdul Aziz und ſeinem Bruder Muley Hafſid in
die Stadt gelangte, wurde die Ordnung bald wieder
hergeſtellt.

Sylveſter.
Sylveſter iſts, der letzte Abend

Des Jahres, er brach nun herein,
Drum ſammeln ſich zu trautem Kreiſe
Die Menſchen alle, groß und klein
Gilts doch, vom alten Abſchied nehmen,
Wies ſchon zu Väter Zeiten war,
Und ein Willkommen darzubringen
Mit Herz und Hand im neuen Jahr.
Leb wohl drum Was an Schmerz und Freuden

In deinem Lauf uns ward zuteil,
Es diente nach des Schickſals Fügung
Se Prüfung uns und auch zum Heil,

ird ſo es ja in ſtetem Wechſel
Auch bleiben auf der fernern Bahn

Wird Luſt und Leid von uns ein Jeder
Auch in der neuen Zeit empfahn.

e e e

in froh Glückauf ſei drum gebracht,
dar Licht und holden Lenze wieder

ühr Uns nach Winters Sturm und Nacht,
Aus deinem Füllhorn reiche Gaben
Bring jeder Hütte, jedem Haus
Und gieß des Friedens Segensſtröme
Auf Länder und auf Völker aus.
Hüllt auch mit undurchſicht'gem Schleier

Gott uns die Zukunft gütig ein,
So wolln wir doch getroſten Mutes
Und immer froher Hoffnung ſein.
Drauf in Sylveſters trauter Runde
Stoßt an die Gläſer hell und klar
Glückauf! Glückauf! ſei uns willkommen,

Zum Jahreswechſel. Wir ſchicken uns an die
letzte Rummer unſeres Blattes im gegenwärtigen
nur noch wenige Stunden zählenden Jahre zu
ſchreiben, zu ſetzen und zu drucken, und da ſoll es
Unſer Erſtes ſein, ihr auf ihrem Gange einen herz
lichen Glückwunſch für unſere Leſer zum neuen
Jahre mitzugeben. Freud und Leid, Glück und
Unglück hat in buntem Wechſel auch die vergangene
Zeit einem jeden von ihnen gebracht, Hoffnungen
Und Wünſche haben ſich hier mehr, dort weniger
oder nicht erfüllt, Erfolge ſind vielen beſchieden ge
weſen, und Enttäuſchungen ebenſo vielen wohl nicht
erſpart geblieben. Auch der unerbittliche Schnitter
Tod hat ſo manchen aus unſerer Mitte wieder ge
nommen ohne Rückſicht auf Jugend und Alter,
Rang und Stand. Kummer und Sorgen wollten
auch im alten Jahre nicht von ſo mancher Schwelle
weichen. Wird das im neuen anders ſein Ge
wiß nicht, das menſchliche Leben muß das alles
als ſeine ſtändigen Begleiter mit ſich nehmen, und
Menſch ſein, heißt Kämpfer ſein. Deſſenungeachtet
oder eben deshalb aber ſollen wir Glauben und
Hoffnung nicht verlieren, den Mut fein oben be
halten und vertrauend auf Gottes Hilfe getroſt der
noch dunkel vor uns liegenden Zukunft entgegen
gehen. Wie dem Winter ein neuer Frühling folgt,
auf die Nacht der junge Morgen und auf den
Sturm und Regen wieder Sonnenſchein, ſo ſollen
wir vom neuen Jahr das beſte erhoffen und es
mit freudiger Zuverſicht begrüßen. Möge es einen
jeden von uns weiterhin auf dem Poſten finden
in treuer Arbeit im Beruf, in gewiſſenhafter Pflicht
erfüllung und in dem Beſtreben, nach Kräften mit
zuhelfen am Wohle des Ganzen, am Gedeihen
von Familie und Gemeinde, Kirche und Staat.
Mit Gott drum aus dem alten Jahr gegangen,
mit Gott ins neue hinein, und ſolchen Sinnes in
Vertrauen auf ſeine Hülfe drum auch unſer Wunſch
allen Leſern, unſerer lieben Stadt und Gemeinde,
unſerm teuren Vaterlande ein geſegnetes
neues Jahr!

Eiſenbahnunfall. Der Schnellzug 104 Sagan
Halle hat Freitag abend zwiſchen 8 und 9 Uhr bei
der Einfahrt in den Güterbahnhof Falkenberg das
auf „Halt“ ſtehende Signal überfahren und iſt dem
ausfahrenden Güterzug 8665 in die Flanke gefahren.

Die vier letzten Wagen (Arbeitswagen) des Güter
zuges ſtürzten um. Die Schnellzugs maſchine iſt ent
gleiſt; der Perſonenzug wurde nicht beſchädigt.
iniag Veilende len agringügige Verletzungen

Und konnten die Reiſe fortſehen Von dem Perſonal
wurde niemand verletzt. Wer die Schuld an dem
Vorfall trägt, iſt noch nicht feſtgeſetzt.

Jeſſen, 21. Dez. Den hieſigen bedürftigen Orts
armen iſt auch in dieſem Jahre eine Weihnachts
freude zuteil geworden. Aus den Einnahmen des
„Vereins für Jnnere Miſſton“ und aus kirchlichen
Stiftungen wurden Geldunterſtützungen verteilt.
Der hieſige „Vaterländiſche Frauenverein“ hatte eines
Abends im Hotel „Stadt Berlin“ eine durch die
herzliche Anſprache ſeitens des Herrn Oberpfarrer
Hoſch ganz beſonders erhebende Feier veranſtaltet,
bei der die 21 bedürftigen Perſonen (Männer, Frauen
und Kinder) zugegen waren, welche Kleidungsſtücke

Dommitzch, 23. Dez. Die Frau eines hieſigen
Fabrikarbeiters hatte für kurze Zeit vier Kinder im
Alter von 6 Jahren und darunter in threr Wohn
ſtube eingeſchloſſen. Das älteſte Kind nahm ein
Stückchen Kien, zundete dieſen im Ofen an und kam
damit einem am Ofen zum Trocknen aufgehängten
Wäſcheſtück zu nahe Das glimmende Zeug ver
urſachte in dent Raum einen ſolchen Qualim, daß
die anweſenden Kinder den Erſtickungstod gefunden
hätten, wenn nicht auf das Geſchrei der Kleinen
Hausbewohner aufmerkſam wurden und ſo ein
ſchweres Unglück verhüteten.

Falkenberg, 23. Dez. Mit ziemlicher Dreiſtig
keit iſt in der Nacht vorn Sonnabend zum Sonn
tag aus den Stallungen des Rittergutes ein ganzes
Schwein geſtohlen worden. Jedenfalls genau mit
den Oertlichkeiten bekannt, hat der Dieb verſchiedene

Türen geöffnet, um ſich die zum Abſchlachten des
Tieres nötigen Geräte zu holen. Die Axt zum Tot-
ſchlagen des über einen Zentner ſchweren Schweines
aus dem einen Stalle, aus dem andern die Säge
zum Zerkleinern des Fleiſches, aus dem dritten die
Heugabeln zum Fortſchaffen der Beute. Bereits um
Uhr wurde der Diebſtahl entdeckt, denn um dieſe
Zeit wurde vor der Brennerei der ſäuberlich aufge
ſtellte Schweinekopf bemerkt. Die ſofortigen Nach
forſchungen ergaben das Fehlen eines Schweines,
die weiteren
kotgeſchlagen und zerſägt worden iſt. Der Dieb hat
ſich dann in der Brennerei mit warmen Waſſer
ordentlich gereinigt und von dort ein Handtuch mit
genommen. Die Därme wurden heute früh am
Spritzenhaus gefunden, das Handtuch an einer ent
gegengeſetzten Stelle.

Herzherg, 27. Dezember. Auf dem Bahnüber-
gang der Niederlauſitzer Eiſenbahn an der Chauſſee
LuckauLübben zwiſchen Luckau und Duben, wurde
ein Fuhrwerk mit zwei zuſammengehängten leeren
Stein wagen überfahren. Der Kutſcher und die
Pferde blieben unverletzt. Die beiden Wagen da
gegen wurden vollſtändig zertrümmert und auch
die Maſchine des Zuges erlitt Beſchädigungen. Die
Hauptſchuld an dem Unfalle ſoll den Kutſcher des
Fuhrwerkes treffen, der nicht auf das Leuten der
Maſchine achtete

Zahna. Ein Bubenſtreich wurde kurz vor dem
Feſte ausgeführt. Einen Anwohner der Jüterboger
ſtraße wurde das Schwein mit einer ſchwarzen
Maſſe angeſtrichen, ſodaß die Perſon, die es zuerſt
zu ſehen bekam, glaubte vor einem Geſpenſt zu

g wäre ne hl A. i hen daß derg
Täter ermittelt und zur Beſtrafung gebrachten

Hemberg, 27. Dez. Der Diſchlermeſſter Rob.
Lvrbeer hierſelbſt fand dieſer Tage ein kleines Taſchen
teſching mit einem ZigarrenAbſchneider verſehen.
Er zog den Hahn des Deſchings auf, um zu unter
ſuchen, wie der ZigarrenAbſchneider funkttontert.
Beim Zuſchlagen knallte ein Schuß und traf den
Lorbeer durch den Heigefinger der linken Hand.
Wie leicht hätte aber auch ein größeres Unglück her
beigeführt werden können. Alſo Vorficht!

Eilenburg, 24. Dez. Einen ſchweren Unglücks
fall erlitt geſtern nachmittag der Braumeiſter Krietzſch
der Lendſpergerſchen Dampfbrauerei. Bei Reviſion
des Pferdeſtalles erſtieg Krietzſch eine Leiter, die

Umſtände, daß das Tier im Stalle

Sei uns gegrüßt, du neues Jahr

Lokales und Provinzielles.
Annaburg. Am zweiten Weihnachtsfeiertag

feierte das Fabrikarbeiter Weiße'ſche Ehepaar ſeine
ſikberne Hochzeit.

orſtentiere in mäßiger

die Höhe.
einige 20

und ſonſtige nützliche Geſchenke erhalten ſollten.
5 dem hier abgehaltenen Schweinemarkt waren

Anzahlangefahren, da die
Nachfrage bedeutend, gingen die i iDas Paar Ferkel wurde mit 14, 16 bis

Mark bezahlt,
das Stück 15 bis 20 Mark.

ſtürzte.

Preiſe etwas in

ſogenannte Läufer koſtete

plötzlich abrutſchte, ſodaß der darauf Stehende ab
Er brach beide Beine,

einen Ober und einen Unterſchenkelbruch.
Jn Kirchhain hat die Schafledergerberei Karl

Natuſch ihre Zahlungen eingeſtellt-
betragen 80—90000 Mk.
liegt nur wenig.

und zwar erlitt er

Die Paſſiven
in der Maſſe dagegen

Hauptbeteiligt ſind Hamburger

„Zürne meinem Schmerze nicht ſagte er
weich. „Auf zu fürchterliche Weiſe iſt mein
Wunſch erhört worden ich wünſchte ihr Ruhe

und nun wird ihr die Ruhe des Grabes!“
Anna beugte ſich über die Leiche und drückte

einen Kuß auf die kalten Lippen der Ver
blichenen.

Dann warf ſie ſich an Bodos Bruſt und
ach:
„Klage um die Verlorene! Wie ver

möchte ich deinem Schmerze zu zürnen ich
ehre ihn, wie ich dich lebe

Margaretes irdiſche Hülle war hinaus
eleitet worden zur Friedensſtätte, wo allegen ausruhen von Luſt und Leid.

Jm Trauerhauſe waren Frau Genrich,
Anna, ihre Mutter, Bodo und Hartmann bei
ſammen.

Frau v. Greiffenhorſt ſaß bei der alten
Frau, ließ das müde Haupt derſelben an ihrer
Bruſt ruhen und ſprach freundliche Worte des
Troſtes zu ihr.

Hartmann erzählte von dem Tode Marga
retes, den Ereigniſſen, die ihm vorausge
gangen.

Mit der beſtimmten Erklärung Genrichs
gegen Bodo hatte Margarete die letzte Hoff
nung für die Erfüllung ihrer Wünſche aufge
geben. Dennoch widerſtrebte ſie dem Wunſche
ihres Vaters daß ſie Hartmann ihre Hand
reichen möchte.

Sie behauptete, den Mann, der wohl ein
beſſeres Schickſal verdient habe, nur unglücklich

machen zu können, da, wenn ſie auch Bodo
e ihr Herz doch nie einem andern gehören

nne.
Da aber erſchütterte eine neue Schmerzens

kunde das väterliche Haus Adolf hatte er
es aus wirklicher Vaterlandsliebe getan, oder
hatten Unmut und Kberdruß an der ihm zuge
wieſenen Lebensweiſe ihn dazu getrieben
war den Fahnen gegen den Feind gefolgt und
hatte, wacker kämpfend, mit einem frühen Tode
ſeine Verirrungen geſühnt.

Er war einen ſchönen Tod geſtorben aber
unverſöhnt mit dem Vater war er hinüberge
geangen.

Das warf
nieder.

Mit Rieſenſchritten kam der Tod heran
und wie ruhig und gefaßt er ihm entgegenge
ſehen jetzt fand er ihn in Verzweiflung.

„Willſt du dem Vater nicht die letzte Stunde
leichter machen, indem du wenigſtens einem
ſeiner Wünſche Gewährung ſchaffſt 2“ fragte die
Mutter.

Und Margarete, hingeriſſen von dem An
blick des Jammers, mit welchem der Vater
im Todeskampfe rang, führte Hartmann vor das
Lager des Sterbenden und gelobte, ſein Weib
zu werden.

Der Vater ſtarb ruhiger.
Ein halbes Jahr, nachdem man ihn in die

Gruft geſenkt, wollte Margarete ihr Wort löſen.
Aber der eiſenfeſte Wille vermochte das gebrochene
Herz nicht wieder zu kräftigen.

Sie ſank dahin und ſtatt vor dem Altar

den alten Mann vollends

des Herrn, ſchmückte im Sarge der Myrtenkranz
ihr Haar.

Segen für Bodo war ihr letztes Gebet
ihren letzten Blick empfingen ihre Mutter und
der brave Hartmann

Nur einem Weſen, wie Anna es war, konnte
es gelingen, die Empfindungen, die Bodo von
Margaretes Grabe mit hinweggenommen, zu
bekämpfen und in eine wehmütige Erinnerung
an die Geſchiedene zu verkehren.

Es gelang ihr wenn freilich auch
langſam.

Hartmann, obgleich ſelbſt tief gebeugt, blieb
die Stütze der Mutter Margaretes, bis auch ſie
die kurze Strecke ihres Erdenlebens zurück
gelegt. Er drückte ihr die Augen zu, als
ſte ſchied.

Dann ſchloß er das Geſchäft, verkaufte die
Gebäude und gab den Erlös zu einer milden
Stiftung.

Wo er ſelbſt dann geblieben, hat man nie
erfahren.

Als einige zwanzig Jahre ſpäter Bodo von
Treskow, der unterdes zum Oberſt avanciert
war, mit ſeinem geliebten Weibchen Anng, wieder
die Stadt E. einmal paſſterte und nach dem
Hauſe Genrich forſchte, wußte kein Menſch mehr
etwas von ihm.

Das einſt ſo ſtolze, vielbekannte Hand
lungshaus ſamt ſeinem geachteten Beſitzer und
deſſen Familie war „pverſchollen und ver

eſſen.“

En d e.

Muſik und Haare. Ein jeder hat
wahrſcheinlich ſchon gemerkt, daß ein Geiger
mit einer Glatze eine eben ſolche Seltenheit
darſtellt, wie ein kahlköpfiger Hornbläſer eine
gewöhnliche Erſcheinung iſt. Holzinſtrumente
wie die Flöte z. B. ſcheinen dagegen keinen
ausgeſprochenen Einfluß auf den Haarwuchs
auszuüben. Ein Londoner Konzertdirektor, der
piel mit Muſikern zu tun hat und ſaſt alle
großen europäiſchen Virtupſen kennt, erklärte die
Tatſache für unwiderlegbar. Violiniſten, Celliſten
und Pianiſten prangen im herrlichſten Locken
wald. Yſaye, Butmeſter, Rivarde, Miſcha
Elman, der Celliſt Gerardy, die großen
Pianiſten Paderewski und Stavenhagen, ſie
alle haben das ſchönſte lange Haar. Bei Staven
hagen iſt es auſſällig, daß er ſeine Haare ver
loren hat, ſeitdem er nur noch dirigiert. Die
Künſtler aber, die Meſſinginſtrumente ſpielen,
die Dirigenten von Blasorcheſtern ſtrahlen im
Glanze von ausgeſprochenen Glatzen oder haben
jedenfalls ſtarke Anſätze zu einer Platte. Eine
driginelle Erklärung dieſes Phänomens hat der
Londoner Haarſpezialiſt Vasco gegeben.
glaubt, daß der gewaltige Anprall von Ton
maſſen, der durch ein Orcheſter von Blechinſtru
menten hervorgerufen wird, auf das Blut und
Gehirn eine Erregung und chädlichen Einfluß
ausübt. „Da das Wachstum des Haares
hauptſächlich von dem Blutandrang zum Gehirn
äbhängt, ſo iſt anzunehmen, daß eine Erhitzung
und Erregung des Blutes ſchädlich wirken
muß, während die ſanfte Wirkung einer Geige
das geſunde Wachstum der Haare viel eher be

fördern muß.“ v 16
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beteiligt.

Cotthus, 24. Dez. Fortunas Füllhorn. All-
mählich dringt etwas Näheres in die Oeffentlichkeit
darüber, wer die glücklichen Gewinner ſind, deren
Los in der letzten Klaſſe der Preußiſchen Lotterie
mit einem Gewinn von 150000 M gezogen wurde
und in welchem Verhältnis die Spieler daran be
teiligt waren. Von dem Gewinne verblieben ſieben
Zehntel in unſerer Stadt, während drei Zehntel auf
Vewohner des Landkreiſes entfallen. Bezüglich der
Beteiligten hat die Glücksgöttin zur Hauptſache die
richtige Wahl getroffen, da die Perſonen zum Teil

dem Arbeiter und dem kleinen Handelsſtande an
gehören. Nur in der Wahl eines Gewinners, der
hier als Rentier lebt, hat ſich Fortung geirrt, denn
denſelben hat ſie auf ein Viertellos rund 31 000 M.
gewinnen laſſen.

Aentz, 26. Dezember. Ein entſetzliches Unglück
hat ſich hier ereignet. Die Gutsbeſitzer Friedrich
Weberſchen Eheleute aus Niederwünſch bet Schaf
ſtedt waren zum Beſuch bei ihrem hier wohnenden
Schwiegerſohn, dem Gutsbeſitzer Koeſter, eingetroffen,
um das Weihnachtsfeſt im Kreiſe der Koeſterſchen
Familie zu verleben. Am Weihnachtsheiligabend
ging das Ehepaar W. munter und vergnügt zur
Ruhe. Als es am erſten Feſttag morgen geweckt
werden ſollte, fand man beide Ehegatten erſtickt in
den Betten liegen. Sie hatten durch entſtandene
Kohlengaſe, welche dem Stubenofen entſtrömt
waren, ein jähes Ende gefunden.

Deſſau, 29. Dezember. Selbſthilfe der Turn
vereine. Die vier hieſigen, der deutſchen Turner
ſchaft angehörenden Vereine haben ſich zu einem
„Deſſauer Turnhallenverein, E. V.“, zuſammen
getan und geſtern den Ankauf des mitten in der
Stadt in der Franzſtraße gelegenen Gieſeſchen Reit
bahngrundſtücks für 75000 Mk. beſchloſſen. Jn
der großen Reithalle und den Nebenräumen werden
zwet Turnſäle von 335 bezw. 200 Quadratmetern
Grundfläche eingerichtet; daneben ſelbſtverſtändlich

Vereinszimmer, Ankleide- und Waſchräume uſw.
Damit findet der Mangel an Turnlokalen, unter

dem die Vereine bisher litten, Abhilfe
Stadtilm. Jn Geilsdorf wurde ein 15jähriger

Lehrling das Opfer einer unſinnigen Kneiperei.
Nachdem er
gleichen Alter dem Biere gehörig zugeſprochen,

ſern Der am
e

e
Anfertigen von Wüäſche,

ſowie Damen und
Kinder- Garderobe.

Frau w. Helene Ludwig
Torgauerſtr. 26.

Die Anfuhr von etwa 80 cbm
Eis von der Schwimmanſtalt und
das Einpacken in den Eiskeller
wird im Wege öffentlichen Abgebots
am Donnerstag den 2. Ja-
nuar 1908, vormittags 11 Uhr
im Geſchäftszimmer der unterzeich
neten Anſtalt vergeben.

Bedingungen werden im Termin
bekannt gegeben.

Militär Knaben Erziehungs
Anſtalt.

Einen Lehrling
n Srnn,, Schmiedemſtr.

Eine Oberwohnung
iſt per 1. April oder früher zu ver
mieten. Torgauerſtr. 22.

mit einigen anderen Burſchen im

meiſten beteiligte Lehrling zog ſich hierbei eine Al
koholvergiftung zugezogen, die am anderen Tage
ſeinen Tod zur Folge hatte.

Wolkerndorf, 23. Dez. Unter Vergiftungser-
ſcheinungen erkrankten in unſern Dorfe mehrere Per
ſonen nach dem Genuß von Wurſtſuppe, die eine
Frau unvorſichtigerweiſe zu lange im Kupferkeſſel
en gelaſſen hatte, ſodaß ſich Grünſpan gebildet

atte
Hettſtedt, 23. Dez. Der jüngſte Sohn des

Hüttenſchmiedes Friedr. Hoffmann, der 14 jährige
Fritz, der zu Oſtern eingeſegnet werden ſollte, hat
ſich in übertriebener Furcht vor den Folgen einer
in der Schule vollführten Dummheit nachts auf
dem Hausboden erhängt.

Giebolde hauſen (Eichsfeld), 27. Dezember.
Eine Meſſerſtecherei entſtand letzten Sonntag abend,
wobei der 20jährige Sohn des Maurermeiſters
Rohland ſchwer verletzt wurde. Die Wunden
wurden achtmal vernäht. Nach zweitägigem
Schmerzenslager iſt der junge Mann am Heiligen
abend geſtorben.

Meiningen, 27. Dezember. Unglücksfall oder
Verbrechen. Jn Bibra wurde vorgeſtern das l
jährige Dienſtmädchen Erberlein aus Henneberg
tot mit dem Geſicht nach unten im Bibrabache auf
gefunden. Eine Gerichtskommiſſton war bereits
an Ort und Stelle und ſtellte umfangreiche Verneh
mungen an.

Suttſtedt, 27. Dezember. Erſtickte Kinder. Jn
Hardisleben waren die 6 bezw jährigen Kinder
des Vorſtehers der Eiſenbahn-Halteſtelle allein im
Zimmer zurückgelaſſen. Sie haben wahrſcheinlich
am Ofen geſpielt und wären infolge eines entſtan
denen Zimmerbrandes beinahe erſtickt, wenn nicht
noch rechtzeitig Hilfe erſchienen wäre. Man fand
beide Kinder unter dem Sofa beſinnungslos liegen
Sofort angeſtelle Wiederbelebungsverſüche waren
glücklicherweiſe von Erfolg gekrönt

Erfurt 28. Dezember. Wegen Unterſchlagung
von 30000 Mark wurde der Buchhalter Scheid
einer Brauerei bei Sitzendorf verhaftet.

Treuen, 27. Dezember. Jn Voigsgrüner Flur
wurde der etwa 60 Jahre alte Drehorgelſpieler
Hartl erfroren aufgefunden. Der alte Mann war
in einen Straßengraben geraten, aus dem er ſich
in der Finſternis nicht wieder her ausarbeiten konnte.

Exrfurt, 28. Dez. Jn einem Hauſe am We-
nigemarkt verſuchten mehrere Lehrlinge ſcherzweiſe

zu erfahren, wie es ſei, wenn man ſich aufhängt.Ser Seelen Wilde hatte das Malheuer, wirk
lich in der Schlinge hängen zu bleiben, als er von
den erſchreckten Spielgenoſſen befreit war, wars be
reits zu ſpät, der Tod war ſchon eingetreten.

Kteißen. Eine für unſere Gegend ſeltene Jagd
beute ein Schreiadler, iſt kürzlich vom Gutsbeſitzer
Hentſchel in Schrebitz bei Krögis auf deſſen Beſitz
ung erlegt worden. Der noch junge Raubvogel hat
ſich wahrſcheinlich hierher verſlogen, er iſt ſchon ſeit
Wochen in den Lüften beobachtet worden. n

In Leipzig Reundnitz verletzte ein 19 jährigere e n e Liebe ein 16ähriges
Mädchen durch Meſſerſtiche und brachte ſich dann
ſelbſt lebensgefährliche Verletzungen am Halſe bei.

Osnabrürk, 28. Dezember. Jn der Nähe des
Dorfes Diſſen wurde der Arbeiter Frahlmann er
mordet aufgefunden Von dem Däter fehlt jede
Spur.

Tübeck, 28. Dezember. Jn dem Hamburger
Eiſenbahnzuge erſchoß ſich ein Student, der ohne
Fahrkarte in Oldisloe den Zug mit einer Bahn
ſteiggarte beſtiegen hatte und dabei abgefaßt wurde.
Die Perſönlichkeit des Selbſtmörders, der ohne alle
Barmittelt war, iſt noch nicht ermittelt.

Zittan, 28. Dezember. Der 70 Jahre alte
Paſtor Kern beging Selbſtmord aus Trauer über
den Verluſt ſeiner Frau.

sein eHirchliche Aachrichten.
Am Dienstag (Sylveſter):

Ortskirche: Nachm. 5 Uhr: Shylveſter- Andacht. Herr
Paſtor Lange.

Schloßkirche: Nachm. 5 Uhr: Shylveſter-Andacht. Herr
Pfarrer Langguth.

Am Mittwoch (Neujahr 1908)
Ortskirche: Vorm. 9 Uhr Feſtpredigt. Herr Paſtor Lange-

Schloßkirche: Vorm. 10 Uhr
Pfarrer Langguth.

Purzien: Nachm. 1 Uhr Feſtpredigt. Herr Paſtor Lange.

beſter Stärkungs- und Früh
t ſtückswein für Blutarme„Adriaglu und Bleichſüchtige, ferner

Medizinal Blutwein in hervorragender Qualität. Zu
haben bei J. G. Hollmig's Sohn, Annaburg.

e C Ja

beruht in erſter Linie auf Jhrer Geſundheit
Tun Sie alles, dieſes koſtbare Lebensgut zu
erhalten und zu kräftigen Haben Sie z. B.
zum täglichen Gebrauch ein geſundheitlich ein
wandfreies Getränk? Trinken Sie Kathreiners
Malzkaffee Er iſt ein vollſtändig geſundes
Genußmittel für Erwachſene und Kinder und
wird deshalb von vielen Ärzten empfohlen.

Der echte „Kathreiner“ beſitzt in hervor
ragendem Maße Geſchmack und Aroma

des Bohnenkaffees, ohne ſchädlich zu
wirken Seit nahezu 18 Jahren

außerordentlich beliebt und ver
breitet in allen Bevölkerungs

kreiſen. Viel nach
geahmt, aber nie

mals erreicht

Zum Hylurſter
uns

Pfannkuehen,
Spritzkuchen

einpfiehlt

Konditorei Schüttauf.

pfelſinen
6 Stück 25 Pf.

R. Bengsch-empfiehlt

Kechnungs- Formulare
empfiehlt die

Zurückgekehrt vom Grabe
unſeres lieben Vaters, Schwie
ger- und Großbaters

des Rentenempfängers
JAugust Schmidt

können wir nicht unterlaſſen,
für die demſelben erwieſenen
Ehrungen unſeren herzlichſten
Dank auszuſprechen.

Eine Ohber- Wohnung

von 3 Zimmern, Kammer, Küche
und Bodenraum zu vermieten.

H. Röder, Schneidermſtr.

Meine beſte

ber- Wohnung,
neu renoviert, aus 2 fenſtr. Küche,
2 und 1 fenſtr. Stube inkl. Neben
räume, iſt ſofort zu vermieten.

Alhb. Wagnemn,

Eine Wohnung
iſt zu vermieten

Hinterſtraße Nr. 5.

Suche zum I. Aprif 1908 eine

e Wohnung
von 3 Zimmer, Küche, Stallung,
Bodenraum und etwäs Garten. Zu
erfrag. in der Vrped. d. Bl.

Eine Unterwohnung
an einzelne Leute zu vermieten.

Karl Stabroth.
Herrſchaftliche

6 Zimmer mit Zubehör per 1. April
1908 zu vermieten.

W. Voigt's Nachf.

Eine Wohnung
iſt zu vermieten

Mittelſtraße Nr. 14.

2 obere Wohnungen
ſtud zu vermieten und können ſofort
bezogen werden.

Hermann Veck,
Annaburger Geſellſchaftshaus.

Friſche Hühnereier
ſind zu haben in

Anuaburger
Geſellſchaftshaus.

Eine
hät zu vermieten

Wohnung Dank zunächſt Herrn Guts
beſitzer Betge für das ehrende
Geleit zum Grabe, dem Herrn
Paſtor Lange für die ſchöne
Grabrede und Herrn Rektor

Königl.
Ziehg. 1. Kl. 10. u. Jan 08.
oſeLoſe Porto

Estrich, Königl. Lott-Einneh.,

Aer AckerS Jähnig für den erhebenden
Geſang der Kinder.

Dank auch den Kollegen für
ihre Freundlichkeit, ſowie allen
Denen, welche durch Kranz

o und bei ſpenden und Geleit zum Grabe
unſerem Vater die letzte Ehre
erwieſen haben.

Preuß Jotterir.

fertigt ſchnell und ſauber

Jüterbog Er wollte ſo gern die Ruh
Gott gebe ihm ſeinen Frieden.

Visitenkarten Wilh. Springer u. Frau
namens der Hinterbliebenen.

H. Steinbeiss, Buchdrucker

Feſtgottesdienſt. Herr

Buchdruckerei.



M Zinn Sylvester
empfehle dem hochgeehrten Publikum von Annaburg und Umgegend

ff. Rum, Cognae, Arae
A Flaſche circa Liter Inhalt

Außerdem empfehle aus me

Wein LagerPortwein, Sherry, Macleira, Vngarwein, Bordeaux-
Rhein- unck Moselweine-

Sämtliche Sachen werden

Johannisbeer Wein
Flaſche inkl. Glas von 50 Pfg. an. F. Sehr ſchön zu Glüh

wein verwendbar.

Wilh. Brix, Wein- Tahak- u. bigarrenhandlung.

Herzlichſte

von 1,25 Mk. an. zum neuen Jahre
inem reichhaltigen und Bekannten.

Carl Hamann
und Frau.

Gratulation
unſerer werten Kundſchaft, Gäſten

Unſerer werten Kundſchaft, ſowie
allen Freunden und Bekannten zum
neuen Jahre

die besten
Glückwünſche

Franz Müller und Frau.

Ein fröhliches
Proſit Neujahr
unſeren werten Gäſten Freunden
und Bekannten

Familie Kecker.
Unſerer werten Kundſchaft und

Herzlichſtemit geringem Nutzen verkauft.

zum neuen Jahre
allen werten Kunden,
und Bekannten

e

Herzlichen
zum Jah

unſerer werten Kundſchaft, Freunden und Vekannten.

Wilh.
e

e
We S

I

h und Frau

Gratulation
Freunden

Paul Hoffmann

Bekannten die

beſten Wünſche

zum neuen Jahre
R. Benysch u. Familie

Herzlichen Glückwunſch

Herzl. Glückwunſch

zum neuen Jahre
ſendet allen werten Kunden und
Bekannten

Frau Möſchke.

Unſerer werten Kundſchaft, Be
kannten und Freunden

Glückwunſch
reswechſel J Allen Freunden und BeS

9 kannten zum Jahreswechſel

Grahl und Pamilie. a c llie herzlichsten

e J Glückwünsohe!c

Unſeren werten Gäſten,
zum Jahreswechſel die

besten Slickwuünsee
und ein kräftiges Proſit

August Däumichen und Pamilie.

e e eGönnern und lieben Freunden F Familie Grob.

e

e

S
S

S

zum neuen Jahre
die herzlichſten

Glückwnlche:
zum neuen Jahre

ſeinen werten Kunden, ſowie allen
Verwandten, Freunden und Be
kannten

Otto Schwarze
nebſt Frau.

Allen unſeren werten Gäſten wün
ſchen wir ein

geſundes, frohes

Allen Freunden eines fri
ſchen Schoppens wünſchen
wir ein

fröhliches
Neujahr! Ein fröhliches

n

zum Jahreswechſel
Ern

Allen werten Gäſten, Freunden und Bekannten die

erzlichsten
e Glückwiünsehe

Geſchäftsfreunden.

H. Vollmann u. Frau.
Gaſthof zur Eiſenbahn.

Proſit Renjahr!
S allen unſeren werten Gäſten und

d
9

neues Jahr!
Familie II. Beck.

Glück und Freud
Jederzeit

Gottes Segen
Allerwegen

wünſcht allen lieben Freunden und
Bekannten

Familie Uinehzner,

Neujahr
Fritz Simon u. Frau

Halberſtadt.
e

Proſit Neujahr!
allen werten Leſern und Leſerinnen
der Annaburger Zeitung.

Unſerer werten Kundſchaft, ſowi
allen Freunden und Bekannten

herzlichen
ſche

ſt Kleinſorg und Frau.
„Waldſchlößchen“. Glüekwun

Allen unſeren werten Kunden,
ſenden zum Jahreswechſel die

beſten Glückwünſche!
Rein

gern ererrge h
Gäſten, Freunden und Bekannten

und Frau.
d

Unſeren werten Kunden, ſowieholdd Gasse und Prau, Freunden und Bekannten

T
ſchaft zum neuen Jahre die

besfen I
Wilh. Hempe und Prau.

e

geh SeeAllen Freunden und Bekannten, ſowie un
herzlichen

Glüekwun
zum Jahreswechſel!

Louis Hofmann und Frau.

e e de rerene

ſerer werten Kund

9

S

cRwünsche!

Unſerer werten Kundſchaft, Be

Wünſche meiner werten Kund-
ſchaft und allen guten Freunden
und Bekannten ein

glückliches, geſundes

ANenfahr!
B. Stange, Maler,

und Frau.

kannten hertichen

Gläückwunsch
zum neuen Jahre!

Familie reidank.

e e

Unſerer werten Kundſchaft, ſowie
Freunden und Bekannten

die herzlichste

Gratulation
zum neuen Jahre!

Unſerer werten Kundſchaft zum
neuen Jahre

die herzlichſten

Glückwünſche
Familie Pörster.

e e
Bürgergarten.

Unſeren werten Gäſten, Freunden
und Bekannten wünſchen wir
ein geſundes, durſtiges

Allen Freunden und Be
kannten wünſchen ein
fröhliches, geſundes

neurs Jahr!
P. Puhlmann und Frau

Jeſſen Gez Hall.

e e

Rich. Hilpert und Frau.

b h
Allen unſeren werten Kunden,

Freunden und Gönnern

ein herzliches

MoſitNeujahr!
Richard Lohmann und Frau,

e
Bekannten in der alten Heimat
sendet aus der Ferne

cdlie herzlichsten

Glück wünsche
zum neuen Jahre!

Allen werten Gäſten, Freunden
und Bekannten die beſten

Glückwwnlchr

Sohastian Sohimmeyer

ſeh a.

Allen lieben Verwandten und G J

e

Die Zeitungsbotin.Familie Steinbeiss.

v

SAnne Bohler
Felix Wowotny

Verlobte

ANNABURG
Bez. Halle

EICEVWVALD
in Böhmen

Weihnachten 1907. n
m

Zu unſerem am Neujahrstage von abends 8 Uhr ab
im Waldschlösschen ſtattfindenden

geſtatten wir uns Freunde und Gönner ergebenſt einzuladen.

Kegelldub Gut Holz
Zum Beſten ſeines Turngerätefond

veranſtaltet der

Maänner- Turn-Verein Annaburg
am Januar 1908 im Bürgergarten

einen Geſellſchafts- Abend
beſtehend in Konzert, Theater und Ball.

Programme hierzu ſind bei unſeren Mitgliedern Herren Konrad
Müller, Louis Hofmann, beim Vorſitzenden Beyrich

und im Vereinslokal „Bürgergarten“ zu haben
Den Vorstanadl.

e e 66Verein „Frohsinn“
Zu dem am 31. Dezember

im Bürgergarten ſtattfindenden

Sylvesterball
ladet Freunde und Gönner hiermit
ergebenſt ein

Der Vorstand

Männer- Turn Herein

S an nun C
Zu dem am 31. Dezember

im Vereinslokal Ackers „Neue
Welt“ ſtattfindenden

Sulveſterhall

n

I008!7 zum neuen Jahre!
Familie Mörtz. Herm. Kase u. Vrau. Mexico, 2a Calle de Turin 45.

ſind Freunde und Gönner des Ver
eins ergebenſt eingeladen.

Der Vorſtand.

Herm. Legel
nebst Familie.

Redaktion, Druck und Verlag
von Hermann Steinbeiß in Annaburg.
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